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Geldbörse entwendet

Den Diebstahl ihrer Geldbörse zeigte eine 82-jährige Geschädigte am 17. Juni 2025 im Polizeirevier Dessau-Roßlau an. Nach
ihren Angaben hielt sie sich am Vortag zwischen 10:30 Uhr und 11:00 Uhr in einem Einkaufsmarkt in der Kühnauer Straße
auf. Ihr Einkaufsbeutel in dem sich ihre Geldbörse befand, hing während des Einkaufs teils unbeaufsichtigt an ihrem
Einkaufswagen. Als die Geschädigte an der Kasse ihre Waren bezahlen wollte, musste sie feststellen, dass sich ihre
Geldbörse, in der sie neben persönlichen Papieren auch Bargeld im oberen zweistelligen Bereich sowie eine Debitkarte
aufbewahrte, nicht mehr in ihrem Einkaufsbeutel befand. Um ihre entwendete Geldkarte sperren zu lassen, begab sich die
Geschädigte umgehend zu ihrer Bank. Dort musste ihr jedoch mitgeteilt werden, dass die unbekannten Täter
zwischenzeitlich mit ihrer Geldkarte bereits 2.000 Euro von ihrem Konto abgehoben hatten.

Geldkarte missbräuchlich genutzt

Eine Strafanzeige wegen missbräuchlicher Nutzung ihrer Geldkarte erstattete eine 71-jährige Geschädigte im Polizeirevier
Dessau-Roßlau. Sie gab an, dass sie ihre Geldkarte letztmalig am 13. Juni 2025 persönlich nutzte. Am 16. Juni 2025 musste
sie feststellen, dass mit ihrer Geldkarte in einem Roßlauer Einkaufsmarkt Einkäufe für circa 100 Euro bezahlt wurden. Wie
die Täter an die Geldkarte gelangten, ist nicht bekannt. Um eine weitere unrechtmäßige Nutzung der Geldkarte zu
unterbinden, wurde umgehend die Sperrung der Karte veranlasst.

Betrug

Nachdem ein 71-Jähriger am 15. Juni 2025 eine Anfrage seiner Bank zu einer Transaktion in Höhe von knapp 1.000 Euro zu
einer Firma mit Sitz im europäischen Ausland bekam und diese ablehnte, kontrollierte er im Anschluss vorsichtshalber die
weiteren Umsätze seiner Kreditkarte. Dabei musste er feststellen, dass zuvor bereits drei weitere Buchungen an
ausländische Firmen im Gesamtwert von über 500 Euro unautorisiert ausgeführt wurden. Der Geschädigte veranlasste
umgehend die Sperrung der Kreditkarte.

Fahrrad entwendet

Den Diebstahl seines Fahrrades zeigte ein 42-jähriger Geschädigter schriftlich im Polizeirevier Dessau-Roßlau an. Dieses
hatte er am 17. Juni 2025 gegen 07:30 Uhr vor einer Sporthalle in der Junkersstraße abgestellt und mit einem Fahrradschloss
gegen Diebstahl gesichert. Als er gegen 13:00 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass unbekannte



Täter sein Fahrrad entwendet hatten. Zur Höhe des entstandenen Schadens machte er keine Angaben.

 

Verkehrslage

Verkehrszeichen beschädigt

Am 17. Juni 2025 gegen 08:00 Uhr ereignete sich auf der Brauereistraße ein Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 63-jähriger
Fahrer eines LKW Daimler-Benz befuhr rückwärts ein Firmengelände in der Brauereistraße. Dort kollidierte er mit einem
Verkehrszeichen. Der Sachschaden konnte derzeit mit 3.000 Euro beziffert werden.

Rückwärtsfahren

Circa 3.000 Euro Sachschaden entstanden bei einem Verkehrsunfall am 17. Juni 2025 gegen 10:30 Uhr auf dem
Seminarplatz. Ein 74-jähriger Fahrer eines PKW BMW rangierte sein Fahrzeug in der Parkbucht und fuhr dabei rückwärts.
Dabei kam es zur Kollision mit einem hinter ihm fahrenden PKW Mercedes eines 37-jährigen Fahrer.

Vorfahrt missachtet

Zu einem Verkehrsunfall kam es am 17. Juni 2025 gegen 12:10 Uhr im Kreuzungsbereich Friedhofstraße / Amalienstraße
zwischen zwei PKW, bei dem drei Personen verletzt wurden. Ein 62-jähriger Fahrer eines PKW Opel befuhr die Friedhofstraße
in Richtung Amalienstraße. Beim Befahren des Kreuzungsbereichs kollidierte er mit einem vorfahrtsberechtigten PKW Skoda
eines 28-jährigen Fahrer. Durch den Aufprall wurden die Fahrzeugführer und eine 31-jährige Insassin des PKW Skoda verletzt
und zur medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus verbracht. Die Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und wurden
durch einen   Abschleppdienst geborgen. Der entstandene Sachschaden wurde mit circa 70.000 Euro beziffert.

Radfahrerin verletzt

Bei einem Verkehrsunfall am 17. Juni 2025 gegen 16:35 Uhr in der Poststraße, wurde eine Radfahrerin verletzt. Eine 74-
jährige Fahrerin eines PKW Mercedes fuhr aus einer Ausfahrt in den fließenden Verkehr. Dabei kollidierte sie mit einer auf
dem Rad/Gehweg in Richtung Kavalierstraße fahrenden 65-jährigen Radfahrerin. Durch den Zusammenstoß kam die 65-
Jährige zu Fall und verletzt sich. Zur medizinischen Versorgung wurde sie mit einem Rettungswagen in ein Krankenhaus
verbracht. Der Sachschaden wurde mit etwa 400 Euro beziffert.

 



Sonstiges

Zeugenaufruf

Am 11. Juni 2025 gegen 18:40 Uhr beschädigten unbekannte Täter an der Westseite des Bauhaus Museums eine
Außenscheibe. Eine weitere Außenscheibe, ebenfalls an der Westseite des Gebäudes, wurde dann in der Nacht vom 12. Juni
2025, 20:00 Uhr zum 13. Juni 2025 gewaltsam zerstört. Der jeweils entstandene Schaden lag bei etwa 20.000 Euro.

Die Polizei fragt:

Wer kann Angaben zur Tat oder den unbekannten Tätern geben?

Wer hat den Sachverhalt selbst gesehen oder kennt Personen, die Angaben zur Tat machen können?

Hinweise nimmt das Polizeirevier Dessau-Roßlau unter der Tel. 0340/2503-0 oder unter der E-Mail Adresse lfz.pi-
de@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.
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